- 2 -


Anlage 8 zur GRDrs 902/2013
Stellenschaffung
zum Stellenplan 2015
	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),

Kostenstelle
	Amt
	BesGr.

oder

EG
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	660 0321
Kostenstelle
66306210
	Tiefbauamt
	EG 9
	Sachbearbeiter/-in Wartung 
	1,0
	--
	56.500 €

	660 0321

Kostenstelle

66306210
	Tiefbauamt
	EG 6
	Schlosser/-in  

(Industrie-
mechaniker/-in)
	1,0
	--
	44.500 €

	660 0001

Kostenstelle

66001790
	Tiefbauamt
	EG 9
	Sachbearbeiter/-in IuK
	0,3
	--
	
16.950 €

	Summe
	
	
	
	2,3
	
	117.950 €


1
Antrag, Stellenausstattung
Für die erste Ausbauphase des Parkraummanagements (PRM) werden 2,3 Stellen für Wartung und Betrieb der Parkscheinautomaten beantragt. Es handelt sich dabei um eine Stelle EG 9 für Koordinationsaufgaben und sachbearbeitende Tätigkeiten sowie eine Stelle EG 6 für die Wartung von rund 300 zusätzlichen Parkscheinautomaten in der Abteilung Straßen- und Verkehr des Tiefbauamts. 

Außerdem wird eine 0,3-Stelle EG 9 für Aufgaben in der Systemtechnik (Hard- und Software) in der Abteilung Verwaltung des Tiefbauamts beantragt.
2
Bedarf

2.1
Anlass

Mit der Ausweitung des PRM steigt sukzessive die Anzahl an Parkscheinautomaten, die betrieben und gewartet werden müssen. Neben der Beschaffung von Ersatzteilen und Betriebsmitteln, nehmen auch steuernde und überwachende Aufgaben im operativen Tagesgeschäft zu, die vom vorhandenen Personal nicht mehr abgedeckt werden können. Hierzu gehört auch die Bearbeitung von Schadensfällen aufgrund von Unfällen oder Vandalismus und der Regressforderungen sowie von Bürgeranfragen. Für diese Aufgaben, einschließlich der Leitungs- und Koordination eines erweiterten Wartungsteams, ist eine Stelle der EG 9 erforderlich.

In der ersten von drei Ausbauphasen werden ca. 300 der künftig insgesamt rd. 1.120 neuen Parkscheinautomaten in Betrieb genommen. Entsprechend der Erfahrungen aus dem PRM West, kann eine Vollzeitkraft die Wartung von rund 340 Automaten abdecken. Das vorhandene Personal ist derzeit knapp bemessen (vgl. auch GRDrs. 640/2013 zum PRM West, Ziffer 7.2.2). Wartungsaufgaben fallen durch Beschädigungen usw. auch bei neuen Geräten in entsprechendem Umfang an, weshalb zum Stellenplan 2015 eine Stelle für die Gerätewartung benötigt wird. 

Die systemtechnischen Aufgaben für die zentrale Software- und Hardwarebetreuung, die Sicherstellung und Erweiterung der Funktionsfähigkeit (z. B. neue Bezahlmethoden), einschließlich der Benutzerverwaltung, erfordern im Bereich der Informations- und Kommunikationstechnik eine Aufstockung um 0,3 Stellen.
Die jeweilige Stellenbesetzung erfolgt mit Erreichen der entsprechenden Ausbaustufe, jedoch rechtzeitig vor Inbetriebnahme.

2.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Die Erweiterung des PRM führt zur Aufgabenvermehrung, die durch zusätzliches Personal abgedeckt werden muss. Die bisherige Aufgabenwahrnehmung für das PRM erfolgte teilweise auch durch Priorisierung gegenüber anderen Aufgaben bzw. organisatorische Maßnahmen, die nicht weiter ausgereizt werden können.
2.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Das ausgeweitete Parkraummanagement kann nicht ordentlich betrieben werden. Einnahmeausfälle und mangelnde Akzeptanz sowie eine schlechte Außenwirkung sind die Folgen. 
3
Stellenvermerke

keine







